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Herren Verbandskl Süd

TSV Karlsdorf : TTG Kleinsteinbach/Singen III 
Samstag, 04.02.2023, 15:30 Uhr

Schmidt tütet den Sieg für die TTG Kleinsteinbach/Singen III 
ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTG Kleinsteinbach/Singen III, als Ludwig
Schmidt das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des TSV Karlsdorf
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandskl Süd mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Philipp und Ratzel bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Huber und Christoph von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der
1:3-Niederlage gegen Galic / Schüle hatten Denschlag / Schilling nur im ersten Satz eine Chance.
Weschenfelder / Bislimi hatten daraufhin gegen Pogostkin / Schmidt bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Alexander
Philipp und Ramon Huber, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Lars Ratzel letztlich auf Lager, um Andreas Galic final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 6:11. Beim Stand von 0:5 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Eduard Pogostkin musste Stefan Denschlag Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harald
Weschenfelder beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thomas Schüle. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Florian Schilling gegen Jan Christoph, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ludwig Schmidt
wurden Valdet Bislimi unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Karlsdorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den EK Söllingen am 11.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft der TTG
Kleinsteinbach/Singen III wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Karlsruhe-Neureut am 12.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf

Doppel: Philipp / Ratzel 0:1, Denschlag / Schilling 0:1, Weschenfelder / Bislimi 0:1 
Einzel: A. Philipp 0:1, L. Ratzel 0:1, S. Denschlag 0:1, H. Weschenfelder 0:1, F. Schilling 0:1, V.
Bislimi 0:1 

 TTG Kleinsteinbach/Singen III
Doppel: Galic / Schüle 1:0, Huber / Christoph 1:0, Pogostkin / Schmidt 1:0 
Einzel: A. Galic 1:0, R. Huber 1:0, T. Schüle 1:0, E. Pogostkin 1:0, L. Schmidt 1:0, J. Christoph 1:0


